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20 SITZUNGEN IN 
9 RESSORTS

Der inhaltliche Dialog mit den Mitgliedern des Handelsverbandes findet in Ressorts
statt: Die regelmäßigen Treffen vermitteln Know-how und bieten Mitgliedern einen
strukturierten Austausch zur Identifikation gemeinsamer Aktivitätsfelder.

KONJUNKTUR- 
RÜCKBLICK 

2016
24% der Unternehmen in 

der marktorientierten 
Wirtschaft in 
Österreich sind 
Handelsunternehmen, 
die 

22% der unselbstständig 
Beschäftigten einen 
Arbeitsplatz bieten und

33% des Umsatzes 
erwirtschaften.  

Damit ist der Handel
UMSATZSTÄRKSTER

WIRTSCHAFTSSEKTOR
UND ZWEITWICHTIGSTER

ARBEITGEBER  
in Österreich.

SEIT KNAPP 100 JAHREN
ist der Handelsverband Sprecher und Partner des Handels. Als überparteiliche Interessenvertretung 

und Innovationsplattform aktiv, um seine Mitglieder im Umfeld der sich verändernden 
Marktherausforderungen bestmöglich zu begleiten.

Der Handelsverband ist ein Verein im Sinne des Vereinsgesetzes 2002. Die Organisationsstruktur des 
Handelsverbandes orientiert sich an diesem Gesetz.

Seine 142 MITGLIEDER (99 Mitglieder in 2016), die in Österreich mit ca. 
250.000 MITARBEITERN an 12.000 STANDORTEN einen Jah-
resumsatz von rund 40 MRD. EURO erzielen, machen den Verband aus.

Zusätzlich sind dem Handelsverband 107 (98 in 2016) Unter-
nehmen diverser Spezialisierungen als Partner assoziiert. Für 
den Beitritt in unser Partner-Programm benötigt ein Dienst-
leister zwei Empfehlungen von Handelsverband-Mitgliedern. 
Das Programm hilft österreichischen Händlern so, auf einfache 
Weise verlässliche und erprobte Dienstleister zu identifizieren.

31 17 STUDIEN
 4 MAGAZINE
 10 NEWSLETTER

Valide Zahlen und verlässliche Informationen sind die Grundlage fundierter unter-
nehmerischer Entscheidungen. Als Informationsdienstleister für die österreichische 
Handelsbranche stellt der Handelsverband umfassendes Know-how zur Verfügung.

100% Einsatz für die Interessen des Handels: Als Interessenver-
tretung nimmt sich der Handelsverband erfolgreich aktu-
eller Gesetzgebungsthemen an. Ebenso steckt er sich lang-

fristige Ziele für grundlegende wirtschaftsfreundliche Reformen, die mit Flexibilisierung, 
Entbürokratisierung und Liberalisierung einhergehen. Die entsprechenden Zielsetzun-
gen werden im direkten Dialog mit den Mitgliedern des Verbands erarbeitet. 

79 TRUSTMARK-TRÄGER
Mit dem Gütesiegel Trustmark Austria garantieren wir Konsumenten ein reibungsloses 
Einkaufserlebnis online und mobil durch Prüfung u.a. folgender Kriterien:

• Sichere Bezahlung

• Datenschutz

• Übersichtliche Navigation und Bedienbarkeit

• Bestell- und Kaufvorgang

• Einhaltung der Offenlegungspflichten (Impressum)

AUSTRIAN TRUSTMARK AWARDS
Der Handelsverband verleiht einmal jährlich im Rahmen des eCommerce Day die Aust-
rian Trustmark Awards für ausgezeichnete Leistungen hinsichtlich Konsumentenfreund-
lichkeit. Der Award geht an jene Trustmark-Träger, die ein Extra an Professionalität, 
Qualität, Transparenz und Sicherheit anbieten. Die Gewinner 2016:

 

„BESTER NEWCOMER“

KELAG-Kärntner Elektrizitäts-AG 
mit myshop.kelag.at

  

„BESTER MOBILE-SHOP 
ODER APP“ 

IKEA Austria GmbH
mit m.ikea.com/at/de

 

„BESTER ONLINE-SHOP“ 

 Bipa Parfümerien GmbH 
mit www.bipa.at

AUSTRIAN RETAIL INNOVATION AWARD
Im Zuge der Veranstaltung „Technologie treibt Handel“ am 09. November 2016 wurde 
erstmalig der Handelspreis „Austrian Retail Innovation Award“ des 
Handelsverbandes verliehen. Der neue Award zeichnet in Österreich tätige 
Handelsunternehmen aller Größen für den Einsatz herausragender, innovativer 
Lösungen aus.

 

„BEST IN-STORE SOLUTION“

IKEA Austria für das „Family Card Beacon
Project“, das den Kunden individuell durch
den Store leitet (Partner IQ mobile).

  

„BEST ONLINE SOLUTION“
 

COOLSHOP für seine Local Commerce  
Plattform, die kleinen stationären Händlern 
den Schritt in den E-Commerce ermöglicht.

 

„BEST OMNICHANNEL
INNOVATION“

Hervis Sports für „Der digitale Berater“. Dank 
der Multichannel-Strategie kann der Kunde in 
allen Kanälen Infos einholen und einkaufen.

Ressorts

Der Handel in Österreich Der Verband
Mitglieder Partner

Auszeichnungen
Interessenvertretung

26. 
HANDELSKOLLOQUIUM 

„RETAIL JOBS RELOADED“

13.4.2016

* Tagungszentrum des 
Schloss Schönbrunn

* 130 BesucherInnen 
* Im Fokus: Berufsbilder 

und Recruiting im 
Handel der Zukunft.

* Top-Speaker: Google, 
Kienbaum, Fielmann, 
Bestseller Retail, WU, 
REWE u.v.m.

2x 
[HANDELS]ZONE

26.4.16
* Maßnahmen gegen die  

Steuerflucht – faire Chan-
cen für den heimischen 
Handel

23.11.16 
* Import Information Hub 

Austria: Chancen durch 
internationale Beschaffung

 5.
TECHNOLOGIE TREIBT HANDEL  

„RETAIL INNOVATIONS“

9.11.2016

* ThirtyFive Vienna Twin 
Tower

* 150 BesucherInnen
* Im Fokus: Technologien 

für ein neues Level der 
Customer Experience in 
der Off- und Onlinewelt 
des Handels.

* Top-Speaker: YouTube, 
Facebook, SPAR, 
Dawanda, Microsoft, 
KNAPP, Uni Salzburg 
u.v.m.

12. 
STANDORTTAG „DAS NEUE 
STATIONÄR KANN MEHR“

13.10.2016

* Colosseum XXI
* 120 BesucherInnen
* Im Fokus: Digitale Strate-

gien und Innovationen 
für den stationären 
Filialhandel

* Top-Speaker: „Hansi“ 
Hansmann, Georg 
Kapsch (IV), REWE, Lidl 
u.v.m.

* Verleihung des Goldenen 
Merkur

4x 
SEMINARE IN DER HANDELSVERBAND AKADEMIE

24.2.16 
* Verbraucherrechte – Was Händler wissen müssen

16.3.16
* Cyber-Sicherheit – Wie können sich Händler schützen

11.5.16
* Cross Border E-Commerce im Omnichannel Zeitalter

10.11.16
* Die digitale Geldbörse – Bezahlen alleine ist nicht sexy

16. 
VERSANDHANDELSTAG 
„FUTURE COMMERCE“

21.6.2016

* Hotel NH Vienna 
Airport

* 200 BesucherInnen
* Im Fokus: Kunden-

bindung, Emotionen, 
Trends und Best 
Practices im E-Com-
merce.

* Top-Speaker: Alibaba, 
Zalando, Google, Blue 
Tomato, Tchibo, Post, 
u.v.m.

3x 
GOOD MORNING RETAIL

* In gemütlicher Atmo-
sphäre bei Kaffee und 
Croissants haben die 
Gäste ausreichend 
Gelegenheit zur 
Diskussion aktueller 
Handelsthemen. Die 
ideale Möglichkeit zum 
Networking zwischen 
Händlern, Dienstleis-
tern und Startups.

4x RETAIL MAGAZIN
Das quartalsweise erscheinende 
Fachmagazin für den österreichischen 
Handel (4.500 Abonnenten)

10x NEWSLETTER 
an 5.500 Abonnenten

11x CONSUMER CHECKS 
Konsumentenbefragungen zu handelsrelevanten
Themen wie Öffnungszeiten,
Weihnachts- oder Ostergeschäft.

3x HANDELSBAROMETER  
Händlerbefragungen zur Marktentwicklung und 
Einflußfaktoren
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 Konsumentenverhalten im Distanzhandel 2016 Studie zum E-Commerce und Versandhandel in Österreich  

Oliver Brimmers  |  Gero Becker  |  Dr. Eva Stüber

Ausgewählte ECC-Studien  |  Band 49

Erfolgsfaktoren im E-Commerce   Top-Online-Shops in Österreich 2016  

Eine Studie des ECC Köln über die zentralen Erfolgsfaktoren im  
 

österreichischen E-Commerce in Zusammenarbeit mit dem Handelsverband   

Österreich, der Österreichischen Post und Google Austria 

Future Commerce 
Handel 2025

WIE WIRD DER HANDEL IN DER ZUKUNFT AUSSEHEN?

www.handelsverband.at

900
Presse-Clippings

unzählige
Gespräche mit 

Wirtschaft und Politik

63
Presse-Aussendungen

25
Mitgliederinfos

3
formelle 

Stellungnahmen
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HANDEL EINZELHANDEL

ZAHL DER UNTERNEHMEN1 77.900 42.000

ZAHL DER UNSELBSTSTÄNDIG2 
BESCHÄFTIGTEN

598.000 329.000

JAHRESUMSATZ3 

(netto: exkl. Ust.) € 237 Mrd. € 64 Mrd.

Handel und Einzelhandel definiert nach ÖNACE 2008, gerundete Werte
Quellen: ¹ Statistik Austria,  

² Verband österr. SV-Träger,  
³ KMU Forschung

PRÄSIDENT
Dr. Stephan 

Mayer-Heinisch

GESCHÄFTSFÜHRER
Ing. Mag. 

Rainer Will

VIZEPRÄSIDENT
Mag. Harald 

Gutschi

VIZEPRÄSIDENT
Dr. Alexander 

Frech

VIZEPRÄSIDENT
Norbert W. 

Scheele

VIZEPRÄSIDENT
Dr. Erich 

Schönleitner

INITIATIVEN DES HANDELSVERBANDES

 
WWW.RETAIL247.AT 

Der Handelsverband für KMU-Händler

 
IMPORT INFORMATION HUB 

Initiative für 
nachhaltige Import-Unterstützung

+7
MOTIVIERTE 
MITARBEITER

ÜBER 15.000 
LEHRLINGE IM HANDEL 
jeder siebte Lehrling ist im Handel

37.800 
GESCHÄFTE 
im österreichischen Einzelhandel

13 800 000 M² 
VERKAUFSFLÄCHE
höchste Verkaufsflächendichte in Europa

56% 
DER ÖSTERREICHERINNEN BZW. 4,1 MIO. 

kaufen auch im Internet Einzelhandelswaren ein

6,8 MRD. 
EURO WERDEN IM INTERNET AUSGEGEBEN 

das sind etwa 10% des Gesamtumsatzes 
im österreichischen Einzelhandel
(ca. 17% im Non-Food-Bereich)

SHOPPING VIA SMARTPHONE BOOMT
+25% gegenüber Vorjahr, 530 Mio. werden ausgegeben

ONLINE-ANTEIL NACH BRANCHEN:

32%
BÜCHER

30%
SPIELWAREN

28%
SPORTARKTIKEL

27%
ELEKTRO

ENTWICKLUNG DER KONSUMAUSGABEN 
IM STATIONÄREN EINZELHANDEL  

UND IM DISTANZHANDEL
(in Mrd. Euro)

* Quelle: KMU Forschung Austria

DER HANDELSVERBAND 2017 

Jahresbericht 2016

3 Pagen Handelsges.m.b.H.
A. Hausmann GmbH
AMC Österreich GmbH
ARP GmbH
Atelier Goldener Schnitt GmbH
Baustoffhandel A. Sochor & Co 
GmbH
bellaflora Gartencenter GmbH
Best Secret GmbH
Bestseller Retail A Einzelhandels 
GmbH
boesner GmbH & Co KG
Brigitte Exclusiv GmbH
Bruno Bader
C & A Mode GmbH & Co KG
Charles Vögele (Austria) GmbH
Christian Prokopp GmbH
Conrad Electronic GmbH & 
Co KG
creatrade Handels GmbH
Das Futterhaus - Hhismark Pet 
Leo GmbH & Co KG
Das Futterhaus - Österreich 
Franchise GmbH & Co KG

DEICHMANN Schuhvertriebs-
ges.m.b.H.
dekoster GmbH
Dorotheum GmbH & Co KG
Eduscho (Austria) GmbH
ENJO International GmbH
Ernsting‘s Family Austria GmbH
Erwin Müller Versandhaus 
GmbH
EXPERT Österreich e.Gen.
Fielmann GmbH
Freier Group Austria GmbH
Fressnapf Handels GmbH
Gartenversand GmbH
Gebrüder Götz GmbH & Co. KG
Gebrüder Heinemann GmbH
Hartlauer GmbH
Heinrich Heine GmbH
Hofer KG
Home Shopping Europe (HSE)
Hornbach Baumarkt GmbH
Hotelwäsche Erwin Müller 
GmbH & Co KG
Huber Shop GmbH

IKEA Austria GmbH
J.M. Offner Immobilien GmbH
JAFRA Cosmetics GmbH
JAKO-O GmbH
Julius Meinl am Graben GmbH
K&Ö Service GmbH
Kaiser+Kraft GesmbH
K-Mail Order GmbH & Co.KG
Landa GmbH & Co KG
Leder & Schuh AG
Leder&Schuh  AG
Lidl Österreich GmbH
Madeleine Mode GmbH
Marionnaud Parfumeries Autri-
che GmbH
Mercateo Austria GmbH
Neckermann.at GmbH
Nordsee Ges.mbH
OBI Bau- und Heimwerkermärk-
te Systemzentrale GmbH
Office Discount GmbH
OKAY Managementges.m.b.H
Österreichische Post AG
Palmers Textil AG

Partylite Handelsges.mbH
Pearle Österreich GmbH
Peek & Cloppenburg KG
Peter Hahn GmbH
Peter Wagner GmbH
Pfeiffer HandelsgmbH
Pierre Lang Europe GmbH
Pro-Idee Catalog GmbH
Radatz Fleischwaren GmbH
ReinZeit HandelsGmbH
REWE International AG
Robert Maurer GmbH
RWA Raiffeisen Ware Austria AG
SALAMANDER Austria GmbH
Shop24Direct GmbH
SPAR Österreichische Warenhan-
delsges.m.b.H
Sport Thieme GmbH
SSI Schäfer Shop Ges.mbH
Thalia Buch & Medien GmbH
TOYS „R“ US GmbH
Triumph International AG
Tupperware Österreich Ges.mbH.
Unito GmbH

ventee-privee.com Deutschland
Verlag Das Beste GmbH
Vertbaudet Deutschland GmbH
Vögele Shoes GmbH
Vorwerk Austria GmbH & 
Co KG
WALBUSCH Walter Busch 
GmbH & Co. KG
Wecos Cosmetics & Lifestyle 
GmbH
Wein & Co GmbH
Weltbild Verlag GmbH
Westfalia Handels-GmbH
WITT Versandhandel GmbH
Zalando SE
Zur Brieftaube GmbH

NEU IN 2017
ZEUS Zentrale für Einkauf&Ser-
vice GmbH&Co KG (Hagebau)
Metro Cash&Carry Österreich 
GmbH
Schiefer Berufsmode GmbH
+ RETAIL 24/7 Online-Mitglieder

aaa all about apps 
GmbH
ACL advanced com-
merce labs GmbH
AON Jauch&Hübener 
GmbH
Axis Communications 
GmbH
bluesource - mobile 
solutions gmbH
Cards&Systems EDV 
Dienstleistungs GmbH
CIM-C Wurzinger e.U.
Codecheck AG
coinfinity GmbH
conwert Management 
gmbH
Createam Werbeagen-
tur GmbH
CRIF GmbH
d-con.net GmbH
DHL Paket (Austria) 
GmbH
Diebold Nixdorf
DPD Direct Parcel 
Distribution Austria 
GmbH
Dr. Pendl & Dr. 
Piswanger GmbH
Dream Team Manage-
ment GmbH
e-dialog GmbH
EDITEL Austria GmbH
Egger & Lerch GmbH

EHL Immobilien 
GmbH
Erste Group Bank AG
evolaris next level 
GmbH
exc.io austria GmbH
feedbackr by Carrot & 
Company GmbH
feibra GmbH
Global Blue Austria 
GmbH
Google Austria GmbH
GZT Geldzähltechnik 
GmbH
Hermes Logistik GmbH 
& Co KG
Herold Business Data 
GmbH
hokify Mobile Recrui-
ting by JobSwipr GmbH
IBB Informationsverar-
beitung GmbH
icons – consulting by 
students
IMMOFINANZ AG
Inform GmbH
Institute of Brand Logic 
Markenentwicklung 
GmbH
IQ mobile GmbH
jumptomorrow design 
gmbH
Kapsch BusinessCom 
AG

Klarna Austria GmbH
Knapp AG
Kovar & Partners 
GmbH
Landbell Austria 
M2 MAYDELL GmbH
Marketagent.com 
online reSEARCH 
GmbH
MasterCard Europe SA
mercator consulting 
GmbH
METO FENIX Handels 
GmbH
MindTake Research 
GmbH
Monster Worldwide 
Austria GmbH
mStage GmbH
NETCONOMY 
Software & Consulting 
GmbH
Oliver Wyman AG
Österreichische Post AG
Payment Services 
Austria GmbH
PayPal Pte Ltd.
Pioneers (JFDI GmbH)
point of origin
PowerSELL
Premedia GmbH
primeCROWD GmbH
Projekt Kraft Facility- 

und Projektmanage-
ment GmbH
radioEXPERTEN
Reclay Österreich
retail branding GmbH
Santander Consumer 
Bank GmbH
SAS Institute Software 
GesmbH
SEC Consult Unterneh-
mensberatung GmbH
Secure Payment Tech-
nologies GmbH
SIX Payment Services 
(Austria) GmbH
Sofort Austria GmbH
Stadler Völkel Rechts-
anwälte GmbH
Standort + Markt 
Beratungsges.m.b.H.
Storebest Ladeneinrich-
tungen GmbH
Talent and Diversity 
GmbH (Refugeeswork)
Taylor Wessing e/n/w/c 
Rechtsanwälte GmbH
Trendone GmbH
Unibail-Rodamco 
Austria Verwaltungs 
GmbH
UniCredit Bank Austria 
AG
Veloce Botendienste 
GmbH

VRM Verband der 
Regionalmedien 
Österreichs
weforyou GmbH
Wirecard Central Eas-
tern Europe GmbH
Zumtobel Lighting 
GmbH
NEU IN 2017
Helvetia AG
digiDruck GmbH
VSG GmbH
paysafecard.com
Senozon Austria GmbH
T-Mobile
Kleine Zeitung
Avanade Österreich
DER AUTOMAT
Prescreen GmbH
best it E-Commerce
DMS GmbH
CMS Rechtsanwälte
Ernst & Young
Credi2 cashpresso
KSV1870 GmbH
SHOPiMORE GmbH
INVERTO Austria
BÖWE SYSTEC
LOC-Place GmbH

Events
ÜBER 1.000 MER
BEI 13 VERANSTALTUNGEN
Ein wichtiges Element der Verbandsarbeit sind Veranstaltungen:  
Sie dienen dem Networking und Wissenstransfer.

„Unser Top-Thema 2016: Das Plas-
tiksackerl und der bahnbrechende 

Erfolg des Handels, der Gesetzgebung 
zuvorzukommen.“

 Tanja Dietrich-Hübner, 
REWE International AG

„Gegenseitiger Austausch und Schul-
terschluss, um den Direktvertrieb als 

das zu positionieren, was es ist: Eine seit 
Jahrzehnten erfolgreiche und wachsende 

Vertriebsschiene.“
 Peter Moser,

Tupperware Österreich GmbH

„Online- und Smartphone-Shopping 
boomen. Es ist hochspannend, die 

Implikationen für uns Handelsunter-
nehmen in diesem hochdynamischen 

Markt zu diskutieren.“ 
Harald Gutschi,  

Unito Versand & Dienstl. GmbH

„Vor dem Ernten muss man säen. In Zeiten, 
in denen die traditionellen Geschäftsmo-
delle unter Druck kommen, müssen sich 
Unternehmen früh überlegen, wohin die 

Reise geht.“
 Werner Wutscher,

New Venture Scouting

„Auch das Marketing wird immer 
technologielastiger – Fluch und Segen. 
Neben Tech Themen im Visier: Bran-
ding, Vertrauensbildung, Customer 

Centricity und Generation Z.“
 Karin Saey, 

Dorotheum GmbH & Co KG

„Abfallvermeidung, -entsorgung und 
Regulatives stehen im Fokus – weil 

der ökologische Fußabdruck uns alle 
betrifft.“

Günter Aichholzer,
Toys„R“Us

„Regulative bestimmen unsere Tages-
ordnung: Kollektivvertrag Neu, 

Betriebsvereinbarungen, Personalein-
satzplanung, Mitarbeiterrabatte.“ 

Martin Kowatsch,  
Das Futterhaus – Österreich

„Wachsender Onlinehandel und sinkende 
Verkaufsflächen erfordern neue Standort-
konzepte. Marktanalysen und Technolgien 
helfen uns, fundierte Standortentscheidun-

gen zu treffen.“ 
Michael Vogl, 

Geschäftsführer der
iiv Immobilien GmbH

„Lieferanten-Portale, B2B E-Com-
merce und Cross-Border sind unsere 
Themen. Aber auch die Suche nach 
neuen Beschaffungsmärkten und 

Risikomanagement im internationalen 
Handel spielen eine zunehmende Rolle 

im Einkauf.“ 
Christoph von Lattorff, 

Mercateo Austria GmbH

„Zum Schutz ihrer Mitarbeiter stehen 
die CEOs der Großunternehmen 

des Handels in der Verantwortung, 
Zukunftsthemen zu erkennen und 

wirtschaftspolitische Herausforderun-
gen vorherzusehen – um rechtzeitig die 

Weichen zu stellen.“ 
Rainer Will,

Handelsverband
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